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Konzertsommer in München - Barrierefreiheit bei Konzerten in der Messe 

Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO 
Anfrage Nr. 20-26 / F 01012 von der Die Linke / Die PARTEI Stadtratsfraktion München 

vom 11.09.2024, eingegangen am 11.09.2024 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in Ihrer Anfrage vom 11.09.2024 bitten Sie um Beantwortung Ihrer Fragen anlässlich mehrerer 

Meldungen bei den Konzerten von Adele, die im August 2024 auf dem Messegelände veran-

staltet wurden, dass für Rollstuhlfahrende die Anfahrt mit dem eigenen PKW oder mit einem 

Fahrdienst nur mit langen Wegstrecken im eigenen Rollstuhl ohne Fahrzeug möglich war. Die 

Veranstalter gaben im Vorfeld keine Informationen für die Anlieferung von Rollstuhlfahrenden 

durch Fahrdienste weiter und verwiesen nur auf den Parkdienst vor Ort, der nicht für diesen 

Fall eingewiesen war. 

 

Die in Ihrer Anfrage gestellten Fragen kann ich Ihnen unter Einbeziehung einer Stellungnahme 

der Messe München GmbH (MMG) wie folgt beantworten: 

 

1. Gab es von den Veranstaltern oder der Messe ein klares barrierearmes Konzept für die 

Anreise und Abreise von Menschen mit Mobilitätseinschränkungen? 

 

Antwort MMG: 
Für die Messe München ist der barrierefreie Zugang zu all ihren Eigenveranstaltungen es-
senziell, ein funktionierendes Konzept des barrierefreien Zutritts und der Fortbewegung auf 
dem Messegelände ist daher stets gewährleistet.  

I. 
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Bei der Adele-Konzertreihe wurde die Barrierefreiheit vom Veranstalter LiveNation im 
Rahmen des Sicherheitskonzepts abgebildet, der Auszug hierzu lautet: 
 

 
 

Die vom Veranstalter ausgewiesenen Parkflächen für mobilitätseingeschränkte Besuche-
rInnen waren aus Sicht der Messe München die nächstmögliche Parkmöglichkeit. Dennoch 
bedauert es die Messe München, dass die Distanz bei einigen BesucherInnen zur Belas-
tung geführt hat.  

 

2. Wie haben sich die Vertreter*innen der Landeshauptstadt im Aufsichtsrat der Messe Mün-

chen GmbH, namentlich der Vorsitzende Oberbürgermeister Dieter Reiter, für die Barriere-

freiheit der Konzerte in der Messe eingesetzt? 

 

Antwort RAW: 

Die Vertreter*innen der Landeshauptstadt im Aufsichtsrat der Messe München GmbH un-

terstützen die Umsetzung eines barrierefreien Zugangs zu den Veranstaltungen einschließ-

lich der Konzerte, wie in der Antwort der Messe München zur Frage 1 ausgeführt. 

 

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausführungen Kenntnis zu nehmen und hoffe, dass Ihre 

Anfrage zufriedenstellend beantwortet wurde. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
  



 Seite 3 von 3 

  

 

 

 

 

II. Abdruck von I. per E-Mail 

an antragsregistrierung.dir@muenchen.de (Az. D-HA II/V1 4061-1-0140) 

an beschlusswesen.raw@muenchen.de   

an behindertenbeirat.soz@muenchen.de  

an Direktion@messe-muenchen.de 

zur Kenntnisnahme 

III. Vor Auslauf per Mail an RS/BW zur Freigabe an D-II-V1 

IV. Wv. RAW-FB 5 

<S:\FB5\MMG\3 Gremien\1 Stadt\1 Stadtrat\3 Anfra-

gen\2024_09_11_Konzerte_Barrierefreiheit\01012_Antwortschreiben_RAW.rtf> 

 

 

 

 

Clemens Baumgärtner 
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